
Dieser Grundwortschatz Polnisch kann im Alltag, im Beruf und auf Rei-sen sowie in Verbindung mit VHS-Kursen eingesetzt werden. Er bestehtim Wesentlichen aus zwei Teilen:
1. Einem alphabetisch geordneten Allgemeinwortschatz der 600 häufig-sten und wichtigsten Wörter.50 bis 60 Prozent eines jeden beliebigen polnischen Textes bestehen ausWörtern, die in dieser Liste enthalten sind. Daher sollten Sie diese Wör-ter beherrschen. Sie sind das Gerippe der Sprache.Ohne Wörter aus dieser Liste können Sie keinen polnischen Text formu-lieren. Mit ihnen allein allerdings auch nicht, denn Sie wollen mit IhremText ja etwas mitteilen; Ihr Text hat ein Thema.
2. Einem thematisch geordneten Wortschatz.Zum Ausdrücken eines Themas benötigen Sie nämlich außer den Allge-meinwörtern der 600-Wörter-Liste auch noch Wörter aus einem engerenthematischen Bereich. 6 000 solcher alle wesentlichen Lebensbereicheerfassenden Wörter finden Sie nach Themen geordnet im Hauptteil desBuches.

Auch im thematischen Hauptteil des Buches stoßen Sie immer wieder aufWörter aus der 600-Wörter-Liste, und zwar vor allem in den Anwen-dungsbeispielen. Nehmen Sie zum Beispiel den Satz Kierowca mówić
niestety (jak/wie) słabo po polsku. (= Der Fahrer spricht leider nur sehrwenig Polnisch). Von diesen sieben Wörtern gehören sechs zum Allge-meinwortschatz, das sechste allerdings (kierowca) ist ein thematischesWort, das dem Satz erst seinen Sinn gibt. Es kommt aus dem Themenka-pitel Zawody und ließe sich durch viele Nomen aus diesem Kapitel – jenach Aussageabsicht – ersetzen: fryzjer, inżynier, pielęgniarka usw. Mitder Fähigkeit, Allgemeinwortschatz und thematischen Wortschatz sinnvollmiteinander zu verknüpfen, wächst Ihr Ausdrucksvermögen.
6 000 Wörter sind eine Menge, könnten Sie sagen, und Sie hätten damitRecht! Wenn Sie im Laufe Ihres Polnischlernens einen aktiv verfügbarenKernwortschatz von ca. 2 000 Wörtern erwerben, sind Sie schon sehr gut.Neben dem aktiven hat jeder Sprachbenutzer aber auch einen passivenWortschatz; dieser ist wesentlich größer und individuell verschieden.
Mit diesem Grundwortschatz Polnisch können Sie sich entsprechendIhren thematischen Interessen Ihren persönlichen aktiven und passivenPolnischwortschatz aufbauen – ein interessanter Lernprozess, bei dem Siedie spaltenweise Anordnung des Materials, die farbige Kennzeichnungdes wichtigsten Alltagswortschatzes, die vielen Infoboxen und die beidenumfassenden Register wirksam unterstützen.
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Hinweise für den Gebrauch:
1. Einzelne benötigte Wörter finden Sie schnell über das deutsche oderpolnische Register. Aber die thematische Anordnung des Wortschatzesermöglicht Ihnen natürlich auch systematisches Suchen und Lernen – einwesentlicher Zweck dieses Buches.
2. Die über 50 farbig gekennzeichneten Infoboxen bieten Ihnen Listenthematisch zusammengehörigen Wortmaterials sowie Hinweise zu Über-setzungsproblemen, Sprachgebrauch, Landeskunde, Idiomatik und Aus-sprache.
3. Die farbig gekennzeichneten Wörter werden besonders häufiggebraucht und sollten darum vorrangig beachtet und gelernt werden.

Wie prägen Sie sich neuen Wortschatz ein?
Für das Vokabellernen gibt es viele individuelle Methoden, unter denendie folgenden am häufigsten praktiziert werden:

Sie lernen den spaltenweise angeordneten Wortschatz nach Möglich-keit laut, erst links – rechts und dann rechts – links.Sie testen sich, indem Sie zunächst die deutsche Entsprechung despolnischen Eintrags abdecken, die deutsche Übersetzung aus demGedächtnis sprechen und dann das Blatt nach unten schieben, um dieÜbersetzung zur Überprüfung sichtbar zu machen.Später verfahren Sie entsprechend mit der polnischen Spalte.Nehmen Sie sich nie einen zu langen Abschnitt vor! Mehr als achtEinträge sollten Sie nicht auf einmal lernen.Begrenzen Sie Ihre Lernsitzungen. Jeden Tag eine Viertelstunde istbesser als einmal die Woche zwei Stunden üben.
Was machen Sie mit „hartnäckigen Verweigerern“, d. h. Wörtern oderWortfolgen, die Sie sich nicht merken können?Schreiben Sie sie auf Zettel im Format DIN A7 – das Polnische auf dieeine Seite, das Deutsche auf die andere. Legen Sie die Zettel an auffälli-ger Stelle in Ihrer Wohnung aus oder tragen Sie sie bei sich, damit Sieimmer wieder einmal üben oder sich testen können.
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